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Herrn    Herrn 
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50667 Köln   50825 Köln 
 
 
BV-Sitzung am 3.11.2008 
 
Antrag: Ansiedlung eines Europäisches Fahrradmuseums im Kwatte-Gewölbe 
 
Sehr geehrter Herr Bezirksbürgermeister, sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen bitten Sie, folgenden Antrag in die Tagesordnung 
der BV-Sitzung aufzunehmen: 
 
Die BV begrüßt die Zielsetzung des Projekts, ein Europäisches Fahrradmuseums in 
den unterirdischen Gewölben des denkmalgeschützten Kwatta-Gebäudes in der 
Rossstrasse 12 zu etablieren. Eine solche kulturwirtschaftliche Nutzung auf privater 
Trägerbasis würde zu einer Aufwertung des Stadtteils beizutragen. 
Die BV empfiehlt den Initiatoren, ihr Konzept näher zu präzisieren; dies beinhaltet ein 
Betreiberkonzept, Businessplan und die Benennung von Investoren für die 
Finanzierung.  
 
Die Verwaltung wird gebeten, die Initiatoren dabei konstruktiv zu unterstützen und z.B. 
notwendige Informationen – insbesondere in baurechtlicher und liegenschaftlicher 
Hinsicht - zur Verfügung zu stellen.   
 
Der BV fordert Verwaltung und den zuständigen Liegenschaftsausschuss auf, das für 
die Etablierung des Museums notwendige Schlüsselgrundstück Rossstrasse 12, das 
sich im städtischen Eigentum befindet, bis zum 28.2.2009 für das Projekt zu 
reservieren und nicht anderweitig zu veräußern.  Auf dem Grundstück würde bei 
Projektrealisierung ein Gebäude als Eingang/Foyer zum Museum errichtet. 
 
Begründung: 
 
Es wäre eine Bereicherung und kulturelle Aufwertung für Ehrenfeld und ganz Köln, 
wenn in den unterirdischen Gewölben der Rossstrasse 2 ein Europäisches 
Fahrradmuseums entstehen würde. Das privat betriebene Museum einschließlich der 
geplanten Gastronomie wäre kulturwirtschaftlich sehr interessant, um die 
denkmalgeschützten Kwatta-Gewölbe zu nutzen - nachdem sie jetzt schon 
jahrzehntelang leer stehen. Die Initiativ-Gruppe (Projekt-Kommunikator Reinhard 
Burkhard, Herr Schönrock, Sammler der hochkarätigen Fahrradsammlung, die 



Bürgerinitiative Kwatta-Park und der Architekt Ulrich Wiegmann) stellte ein Konzept 
vor, das das lokale Erbe des Stadtteils Ehrenfeld als Teil städtebaulicher Entwicklung 
erhalten würde. 
 
Da der Kwatta-Park als grüne Oase im Stadtteil bewahrt werden soll und somit von 
Architektur freizuhalten ist, bedarf es der Parzelle Rossstraße 2 für die Errichtung 
eines neuen Gebäudes, das als architektonischer Anschluss zum Kwatta-Gewölbe 
dienen soll. Es gibt keine andere Möglichkeit für den Publikumsverkehr, sicher und 
komfortabel in die unterirdischen Gewölbe zu gelangen. In diesem neu zu erstellenden 
Gebäude sollen Museums-Eingang, Foyer und Gastronomie entstehen. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

 
 
Kirsten Reinhardt    
Fraktionsvorsitzende  
Bündnis 90/Die GRÜNEN  


